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Eine Realschule im
Prenzlauer Berg trägt

ihren Namen. Die
Ausstellung der Schüler
über das Leben der
mutigen Niederländerin
ist in dieser Woche auf
dem Kirchenschlif zu
sehen. Corrie ten Boom
aus Haarlem verhalf
jüdischen Menschen in
der NS-Zeit zur Flucht.

Von Heike Bergt

ORANIENDuRG 1 Das „Engels
zimmer“ befand sich hinterm
Kleiderschrank. In diesem
Verschlag fanden bis zu sechs
Frauen und Männer Unter
schlupf. Corrie ten Boom, die
erste Frau der Niederlande
mit Uhrmacherdiplom, grün
dete in der Zeit der deutschen
Besatzung eine Untergrundor
ganisation, die zwischen 1943
und 1944 mehr als 800 Juden
vor dem Holocaust bewahrte.
Dann ereilte die Christin
selbst das Schicksal der De
portation.

Die rund 100 Schüler der
Berliner Realschule haben
das Haus der Uhrmacherfami
lie in Haarlem nachgebaut.
Auch der Raum hinter der ein
gezogenen Wand ist zu se
hen, die Enge des Zu
fluchtsortes zu spü
ren. Die Niederlän
denn kam ins KZ
der Stadt Vught, der
heutigen Partner-
stadt Oranienburgs.
Und von dort nach
Ikavensbrück. Ta
schentücher aus die
ser Zeit hat sie bestickt mit
„Baracke 4“ und Sprüchen ih
rer Peiniger. ‚Wie viele ‘ftä
nen hineingeweint wurden -

ORANIENBURG 1 Nachdem das
Chinatown-Projekt zu denfl
ten gelegt ist, unternimmt die
Stadt Oranienburg einen
neuen Anlauf zur Entwick
lung der zentral gelegenen
flächen des ehemalieen

Das

wer weiß das“, so Dietmar
Plentz, gestern zur Eröffnung
der Exposition. Die Taschen
tücher sind Leihgaben aus
der Ravensbrücker Gedenk
stätte.

Während die
Schwester Ravens
brück nicht über
lebte, kam Corrie
ten Boom frei. Bis
zu ihrem Tod 1983
warb die Autorin
bei ihren Besuchen
in 33 Ländern der
Erde vor allem für ei

nes: zu vergeben. „Auch in
der Zeit der Inhaftierung hat
sie am Glauben festgehalten
und Versöhnung und Verge

chen, so das Stadtplanungs
amt. Auch um flexibel auf
großflächige Ansiedlungs
wünsche reagieren zu kön
nen, solider Mittelteil des ehe
maligen flugplatzes entwi
ckelt werden. Ein IJnterneh

nge szi

bung gelebt,“ so Plentz, und
später einem Peiniger und
Aufseher die Hand gereicht.
„Die Ausstellung ist eine gute
Möglichkeit, neben der
Freude, die die Landesgarten
schau beschert, sich auch die
sem schwierigen Thema ange
messen zu nähern“, so
Plentz. Er lud zusammen mit
der Leiterin der Berliner
Schule, Ines Bachnick, und
dem Verein Christen auf der
Laga ein, sich den Film über
das Leben der mutigen Frau
„Die Zuflucht“ anzuschauen.
Heute und am Freitag, jeweils
ab 16 Uhr, ist das möglich.

Schüler der 7. bis 10. Klas
sen laden zum gemeinsamen

TASCHENFUND

Daiik für so viel
Ehrlichkeit

ORANIENBURG 1 Glück im Un
glück hatte die 88-jährige Ur
sula Kramer aus Oranien
burg: Auf dem Heimwe vom
Einkauf am vergangenen Frei
tag hätten sie plötzlich herun
tergefallene Kastanien ange
lacht. Kurzerhand hing sie
deshalb in der Lehnitzstraße
nahe des Neubaus des Dialy
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sezentrums ihre Handtasche
an einen Pfosten, sammelte
die Kastanien in einen Beutel
und — ging ohne Handtasche
heim.

Wenig später klingelte ein
Paar an der Tür und brachte
ihr die Handtasche: „Alles
drin, Geld und sämtliche Aus-
weise.“

Ursula Kramer war so er
sc‘.hiittert und iiherphicklich

mer

Kochen und Diskutieren ein~
Sie haben sich auseinanderge
setzt damit, wie man weiterle
ben kann mit solch einer
Last. „Wir verstehen uns als
Botschafter gelebter Verge
bung“, so der Geschäftsfüh
rer der freien evangelischen
Schulen in Berlin, Clemens
Volber.

Kirchenschiffprogramm

• Heute 16 Uhr der Film
Die Zuflucht“ über das Leben

von Corrie ten Boom.
Mittwoch, 7. Oktober Ab

11 Uhr werden holländische
Pannekoeken gebacken. Ab
14 uhr Lesung aus Büchern
von Corrie ten Boom. Für
Musik sorgen Schüler der
Corrie-ten- Boom-Realschule
aus dem Prenzlauer Berg.

Donnerstag, 8. Oktober:
16.30 Uhr: Mut + Probe =

Mutprobe? Für Kinder der 4.
bis 8. Klassen.

Freitag, 9. Oktober Das
Janz-Team macht Musik mit
Heinrich Reisich (E-Bass),
Marc Egl~s (Gitarre), Silvi
Eglös (Gesang), Andre
Schmidt (Drums) und Manuel
Halter (Keyboard). Ab 16 Uhr
läuft noch einmal der Streifen
‚Die Zuflucht“

Sonnabend, 10. Oktober:
Ab 19 Uhr Konzert mitMja
Lehmann ~lm Licht“ mit den
Musikern des ianz-Teams. Der
Eintritt ist frei.

Sonntag, 11. Oktober: Ab
14 Uhr Gottesdienst mit einer
Predigt von Gerd Henneböhle
und Musik des Janz-Teams.
— Das Kirchenschiff der
Landesgartenschau ist täglich
von 9 bis 18 Uhr geöffnet
• Die Andacht beginnt diese
Woche jeweils um 12.15 Uhr.
• Veranstalter ist die evange
lisch-freikirchliche Gemeinde
Schwante-Vehlefanz.

Infos unter www.christen
auf-der-laga.de

AUS ORANIENBURG

Frauenabend in
der Freikirche
ORANIBIBURG 1 Zum Frauen-
abend lädt die evangelisch
freildrchliche Gemeinde für
Freitag, 9. Oktober, ab
19.30 Uhr ins Haus in der
Mittelstraße 13/14 ein. Zu
Gast ist Ingrid Solymosi aus
Schwante, die zum Thema
„Wünder gibt es immer
wieder“ spricht. Die promo
vierte Psychologin
hat in Erlangen und Würz
burg Medizin studiert. Sie ist
verheiratet und hat vier
Kinder. Kurz vor dem Mauer-
fall zog sie nach Berlin, nach
dem Mauerfall nach
Schwante. Nach dem Vor
trag sind alle Frauen zu
einem Imbiss eingeladen.
Der Eintritt ist kostenlos.

20 Jahre
Mauerfall
ORANIENBUIG 1 Niemand
konnte wissen, wie das
Geschehen sich wendet.
Einmalig in Deutschland
gelang eine Revolution —

ohne Blutvergießen, ohne
einen einzigen Schuss. Da
ran wird am Dienstag. 13.0k-
tober, ab 19 Uhr auf dem
Kirchenschiff in Oranien
burg•bei einem Podiumsge
spräch zum Thema
„20 Jahre Mauerfall“ erin
nert. Zu Gast sind Uwe HoI
mer, Pfarrer im Ruhestand
und Autor des Buches „Der
Mann, bei dem Honecker
wohnte“, Udo Semper, ers
ter demokratisch gewähltef
Bürgermeister der Stadt
Oranlenburg, und Gerda

.

LAGA-KIRCHENSCHIFF Bewegende Ausstellung über Corrie ten Boom / Live-Konzert mit Anja Lehmann
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Anja Lehmann ist am Sonnabend beim Konzert ~lm Licht“ live im Kirchenschiff zu erleben. roros(2):ARCHIv

„Sie hat Ver
söhnung und

Vergebung
gelebt“

Dietmar Plentz
Bäckermeister

Die Einfliegehalle gehört zu den letzten historischen Bauten auf dem
ehemaligen Heinkel-Flugplatz. Zwischen ihr und den bestehenden Be
trieben (Bunte, Genan) soll das neue Industriegebiet wachsen.

Neuer Anlauf nach
Chinatown-Flop

GEWERBE Pläne für den Flugplatz
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Mercedes-

wechseln io nt sich!
Mercedes-Benz Winterreifen und Wir terkompl t ä er:
jetzt schon ab 66 Euro.1

Nur jetzt: Pl e
Kornptettr6~

Mit Mefcedes-Benz Winterreif~n und -kompletträdern biete optimalen Grip sowie Zuverl
starten Sie sicher in die kalte Jahreszeit. Sie wurde dauer. reuen Sie sich w Itere at
mit renommierten Reifenherstellern entwickelt und Jetzt bei Ihrem ercecles-Benz Ori


